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Konig Friedrich AWilbelm IV. von Preufen
in einer englifhen Schule.
(Gingefandt.)

Al Se. Majeftat unfer regievender fonig vor
langern Sabhren bei Gelegenheit der Taufe des Prin-
gen von Wales in England war, befuchte er vafelbft
auch die alte beviihmte Sehule ju Gton.  Der Rector
decfelben, Hamwtrep, frellte dem Ronige die gange
Sdyaar der Schiiler vor, welde dem vornehmen Be:
fude laut Vivats brachten. HI8 nun Se. Majeftat
mit vieler Freundlichfeit und natielich auf englifch u
ihnen fagte: ,, §b tiinfcbe Guch viel Sreude, meine
fieben, und beroundere Gure fungen!“ da roollte
der ubel fein Ende neHmen.

Am Abende aber des Tages, two der Ronig fie
befuchte, illuminicten die 3oglinge die ganje Anfralt
auf das Prachtigfre, befonders fchdn und finnig aber
vas Hauptportal, indem an der Spige des einen Pfeis
lees A. F. (16, Cduard, RNamen des Pringen v. Wa-
[e8) und an der Des andecn F. W. (RName des Konigl.
Pathen) in ftealhlenden Buchftaben prangten, und durch
die Devife mit. einander verbunden roaven : 9 Dutch
Cintracdht werden wir Cin BVolf fein !¢ F. K.




Hallifched patriot. Wochenblatt.
Sdhillers alteftes Gedicht.

(Gingefandt.)

Dectgehnjahrige Knabe bradte feinen Eltern
beim Antritt des Fabhres 1769 in folgenden Strophen
feine Gliicfroinfche dar:

Dersgeliebte Eltern!

Gltern, die iy artlich ebre,

Mein Hery ift heut’ voll Danfbarfeit !
Der treue Gott died Sahr vermebhre,
Was Sie erquidt ju jeder Jeit!

Der Here, die Quelle aller Freude,
Berbleibe ftets §hr Sroft und Theil;
Gein Wort fei Shres Herjens Weibe

| Und Sefus Sbhr ecroiinfchted Heil.

S danf> vor alle Liebes: Proben,
Bor alle Sorafalt und Geduld,
Mein Hery foll alle Giite loben,

Und tedften fich ftetd Fhrer Huld.

®ehorfam , Fleiff und jacte Liebe
Berfpredhe ich auch diefes Fabr.
! Der Herr {chent” mir nur gute Triebe
4 i Und madhe all’ mein Winfdpen wahr. Amen.

ob. Chriftoph Sriedrich Schiller,
den 1. Januarii Anno 1769.
F. K.

»

-~

! Ghronif der Stadt Halle. t

| Am Sonntage Oculi (14. Mavy) predigen:

, Su W. & Frauen: Um 9 Uhr Herr Superint.
Dr. Sranfe Um 2 Uhr Borlefung des II. Eheils

! der b?ubenégcfcbicbte Sefu, Herr Superint. Dry:
ander.
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CatechiSmusprediqten.

Montag den 15. Mary um 8 Uhr Herr' Paftor
Tauer.

Mittrooch den 17. Mary Hr. Oberpred. Bracfer.

Kreitag den 19. Marz Heee Sup. Depandet.

Bu St. Uiridh: Um 9 Ubhr Herr Oberdiac. Paftor
Tauer. Um 2 Ubr BVorlefung des L. Theils der
Leidensgefdhichte Fefu, Herr Diac. Weicke.

Nach beendigter Bormittagspredigt allgemeine Beichte
und Communion Herr Oberdiac. Paftor Tauer.
Bu St. Peorig: Um 9Uhr Hr. Diac. Dr. Wolf.
Um T UHr Gemeindevecfammliung jur Wahl des

Gemeinde - Rivchencaths.

Ru der Dombivdhe: Um 10 Uhr Here Superint.
Dr. Rienacer. Um 2!/, Ubhr Herr Dompre:
diger Neuenhaus.

Bormittags 117/, Uhr academifcher Gottesdienft Hr.
Gonfiftorialvath Prof. Di. THolu k.

ofpitalfirdhe: Um 11 Uhr ein Candidat.

Katbol. Kirdhe: Um 9 Uhr Hr. Pfacrer Klahold.

Bu Neumarft: Um 9 Uhr Hr. Paftor Ahrendts.

Bu Glaudha: Um 9 Uhr Hr. Sup. Dr. Tiemann.

Lutberifche Gemeinde: Freitag den 12, Mar;,
um 9-Uhr Herr Paftor Wolf von Wagdeburg.

Armenfade.

Der Gaftoirth Here Schulze Ne. 1547 ift an
die Stelle des auf feinen Antrag entlaffenen Heren
Sattlermeifters Lehmann jum Begicfs - Boefteher
ves 16. Bezivfs (Hausnummer 1405 — 1434, 1439
— 1441 und 1481 —1552) ernannt.

Halle, den 3. Mary 1352.
Der Nagifteat,
Achte WVorlefung
Sonnabend den 13. Marg Abends 6 Uhr im Saale jum
Keonpringen.
Der Yorftand des Seauenvereins.
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Hallifhed patriot, Wodenblatt,

Donnerftag den 11, Mary Uoends 7 Uhr Miffions-
ftunde des Studenten: Miffionsvereins im Locale Des
Hallifen Miffionsvereing.

Herausgegeben im Namen der Avmendirection
von 5. Tauer.
m

Befanntmadungen.

Die 4 in dem Erdgefchof des Rathhaufes befindli:
chen nady der Leipziger Strafe ju belegenen Liden follen
Mittwody den 17. Marg Bormite, 10 Upr
auf Ddie Qeit vom 1. October 1852 bis 1. Dctober 1858
meiftbietend vermiethet werden. Die Bevingungen find
in unferer Kanglei einzufehen. Nadygebote rwerden nidht

angenommen, Halle, den 5. Mary 1852.
Der Nagiftear,

€8 fteht ein halbes Dusend Roheftihle ju verbaus
fen im Sofenthal Nr. 1400.

Cin grofier Ladenglagdfcbrant und Borbau, beives faft
neu und mobdern, tweift nad)y Thieme, Kleiderhindler,
grofie Klaugftrafe.

Alle Arten Strob: und Rofhaarhiite werden gewas
fchen und mobdernefirt bei anny Riging, gr. Stein
ftrage Ne. 87.

Kleider und Tifdybecken, Herren: Weften merden
gewafdien.  And) Tudbfaden toerden von Flecken gerei:
nigt Rannifdie Serage Nv. 500.

SrancEensplag Nr. 1724 wird alle At feine Wafdhe,
toollene und feine Kleider, fo wie Weften in IRolle, Seide
und RKafimir, Béander, feidene Tiicher fchdn und billig
gewafdhen.  Audy wird Familienwdiche angenommen. .

. Wafdyerin Georaie.

@38 rwird jum 1. April cine gute Kodhin gefucht,
teldie die Haudarbeit mit Mbernimme und nidt gang uns
erfabren im MNdben ff. Doch baben fich nur folde su
melben, die mit ben Befien Atteften verfehen find, Eleine
Klaugftrage Nr. 917,
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Dekanntmachung.

Dag Gefers, madit es den Werwandten, Haudges
nofien und Hausdwirthen gur Plicht , jeden Todesfall,
bei dem ein gericheliches Cinfdyreiten nothmenoig ift, dem
Sericht unverziglid angugeigen, und bedrohr diejes
nigen, Dbdie died verabfdmen, mit der Verantworts
LidhEeit fic den dadurd veranlaften Sdhas
ben gegen die Seben.

Die baufig verfpdtete Einreidhung der Todedan:
seigen veranlaft ung, unfere Gerichtdeingefeffenen auf
die mit [oldyer BVergdgerung verbundenen Nachrheile aufs
merffam und ihnen gugleich bemerfiich ju machen, dap
burd) die fofortige Angeige von dem Todesfalle nie

mebr, wobl aber fehr oft weniger Koften und Wheite:
rungen entfteben.

Halle a/S., den 5. Mary 1852.
Konigliched Kreiggeridhe
g¢§. v. Boenen.

Heute Donnerffags den 11,
und

©Gonnabends den 13, Mdry,
jededmal von 2 Uhr Nadymittass ab, follen neben dem
im Abbrud) begriffenen Siedehaufe in der Halle eine Par:
thie alte Teocfenborden, Breteftice u. f. w. in eingelnen
Haufen meiftbictend verfauft werden.

Die Pfannerfdhaft.

Die Amagone, von N ee cE mobdellire, ift fir 1 Thir.
in ®yps gu baben in der Gypsfigurenfubrit . Ulridhss
{ttage Ne. 1002.

Cin Wiener Fligel, gut- gebalten, ift verdnderungs
balber ju verfaufen Strofhof Nr. 2062.

Cin fechdoctaviger Fiiigel ift yu vertaufen Brunoss
watte Nr. 586

Drauntoplenfteine empfiehlt €. Somm e t, &duls
be{gr Ne. 100.

100 THiv. werden gegen fechsfache Sicherheit zu
erborgen gefudyt. Ndheres Domplas Nr. 1082 1 Treppe.
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SWaaren: und Wein: uction

Sontag den 15. Mdry c. und folgende Tage von
Nadymittags 1/, Uhr ab twerden in dem Kramm:
Dietrid (den Haufe gr. Ulridysftr. Nr. 13 jwei Korbe
dditer €hampagner , Portwein, Malaga, Mabdeira, vother
und toeifer Durgunder, TMusgcat, Nivedalte, Famaica -
Num, Arac, verfchiedene Dranntweine und Ejfig, fammts
fidy in §lafchen su 6 und 12 SticE, ferner feine Ci:
garven, Varinas in NRollen, NRaudhtabal, verfdyied. Sor-
ten feinen und ord. Thee, 32 15 Jagdpulver und 3 Eene.
&dyroot in allen Nummern, Addyte ital. Maccaroni,
Phaumen, feid, Sraupen, Moftrich, Pfeffer, Lors
beerbldtter, Korffe, biv. Sorten Schreibs und Packs
papier, Leim, SHary, Alaun u. a. Waaren, geridytlich
vetauctionict werbden.

Die Auction der Welne und Fliffigleiten beginnt
thalih um 4 Ubhr, der Champagner fommt Mittwody
den 17. bf8. um 9 Uhe vor.

Grawen, Auctionsd : Commifjar.

Gin junger Mann, 30 SJabre alt, und frei vom
NMilitair , toelcher eine deutlidie Hand fehreibt, ficher und
vafch rechnet, fudht unter fehr befdyeidenen Anfprichen
Befddftigung als Dudfihrer, Rechnungsgebilfe, Ex:
pedient, ober audh als Sdyreiber; audy wirde derfelbe
jede anbere anftindige Befdhdftigung, su weldyer er fich
nady obigen Angaben qualificiven dirfe, mit Sreuden
annchmen; da. er jest gany ohne felbige und hierdurd
arofier MNoth, bdem bitterfien Viangel Preid gegeben
ift. SMitleidige Hergen, bdie auf die Dienfte eined fols
den wabrhaft ungliicElichen TMenfdhen ju reflectiven ges
nefgt fein follten, twerden eben fo freundlid) al8 gang er:
geben(t erfucht, ifre werthen Adreffen unter Chiffer A. D.
Z. in der Gppedition bdiefes Blattes gefalligft niedersus
legen.

1) Gin Torfplas mit Wobhnung, Sdhuppen und Pfet:
peftall it Oftern, forvie
2) Cine Sdymiede mit TWobhnung ju Johannis ju
verpadyten in Ne. 309 am BDaubofe.

et
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Cin freundliches Familienlogis von 3 Stuben und
Kammern ., mglichft im miteleren Stadtsheile belegen,
1wicd gegen einen Miethdpreld von 70 big 80 Thle. jum
1. April gefudht. Offerten werden in bder Grpebdition
diefes Dlatted unter L. B, entgegen genommen,

Sn dem Haufe Ne. 630 alter Marke ift ein Logis
aug 2 Stuben, Kammer und Kildye beftehend, vom 1. April
d. J. ab ju vermiethen. Ndperes ift Nr. 1965 in der
Langen Gafje parterre yu erfragen,

@ine freundlihe TWohnung nady vorn beraus mwird
von einer eingelnen Dame zum 1, April gefudht.  Abref:
fen unter N. B. werden in der Grpedition biefes Dlattes
entgegen genommen.

Begen eingetretener Berhdltnifie ift ein Logis, beftes
bend]in 2 Stuben, Kammern, Kude nebft Subhse, jum 1.
April gu beziehen, und erféhrt man dag Ndhere Schmeers
ftrage Ne. 709.

Die erfte Gtage in meinem Haufe, welde Herr
v. Beffer bewohnt hat, ift wegen Todedfall zu vers
miethen Strobhof Ne. 2118, Sdatre.

Gin junges gebildetes Madchen , in der Wirehfchaft
und weiblicdhen Arbeiten gedbt, winfdt, dburdhaus nide
auf Gehalt, fondern nur auf gute Dehandlung fehend,
bei einer eingelnen Dame oder Finderlofen Samilie alg
Sefellfhafterin  aufgenommen §u  terden.  MNdheres
Dadyribgafle Ne. 990, parterre [inks,

Sn meinem Grundftic? Stadt Colln (ieht die eler |
gant eingeridytete Beletage, beftehend aug 4 Stuben, 2 |
Kammern, Kide, Boden und Keller, von 1. April b, S,
ab zu vermitehen ; die Promenade in Garten ift geftattet. |

Stengel, Maurermeifter. ‘

80 Ctr. Hou find gu verfaufen in der Segelei am |
Hamfterthor bei Stengel,

Um mit meinem Lager pon Steingut ju rdus |
men, verfaufe idy ju billigften Preifen und bewillige bei
@ntnabhme groferer Ouantitdten anfehnlichen Rabatt

C.3. Stengel, t, Ulrichs tr, Ne. 1021,
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Sigung des Gewerberaths,
Donnerftag ven 11. IMiry, Abends 7'/, Uhr.
Plenum.

1. Naturalifations s Gefud) eined Jimmergefellen (ge:

heime Sikung).

2. Antrag regen hoherer Befteuerung der Ruben jum
Sucfergeivinn,

Handwerfer : Abtheilung,

3. Gutachten 0ber den Unterricht {m Jufchneiden und
Sdyneidern.

4, Feftftellung der Prifungdaufgaben und Sebuhren
fiir die Weber - und Wirfer s Snnung.

5. Aeuferung nber Bildbung einer gemeinfchaftlichen
Sdylofjerz, Sporerz, Diichfenmacher - und Feilen:
pauer s Snnung.

Gin fdwarger Pudel, auf den Namen Levfus hotend,
ift abhanden gefommen. TWer denfelben Bauhof Nr. 309
abafebt oder nadytveifet, erhdlt eine BDelohnung.

@ollte SSemand eine filberne Ta|dyenubr mit einer
fehtoary » weif » fchwary s rofa Uhrfchleife gefunden baben,
fo toird et gebeten, fie an Brobn, stud, theol., Scul:
berg Nr 98, abjugeben.

Ginen Lebrling fudht der Dacermeifter Schulge,
gr. Steinftrage Ne. 171.

Gin Hausmddchen vom Lande, weldye fertig fohneis
dern und meifndben fann, audy gute Jeugnifie bat, fucht
gum 1. April nody einen guten Dienft. Audy Eonnen
nioch einige arbeitfame SRAdden vom Lande jum 1. April
geehrten Herrfchaften nadygetviefen werden durdh)

Sran IS bius, Japfenfirage Nr. 655.

@in ordentliches , ehrliches Madchen, nicht ju jung
file Kiidhe und Hauswirthfchafe, findet elnen guten Dient
Klondthor Ne. 2154 im Laden.

Gin orbentlidyes Wrdadchen von gefestem 2flter7 die

eine Wirthfchafe und das Naben verfteht, findet jum 1.
April einen Dienft Bruverfirage Ne. 224, parterre lints.

(Drndt ber Waifenhaus - Budydructeret,)



	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1852
	03
	11
	11.3.1852 (No. 10)
	König Friedrich Wilhelm IV. von Preußen in einer englischen Schule. (Eingesandt.)
	[Seite]

	Schillers ältestes Gedicht. (Eingesandt.)
	Chronik der Stadt Halle.
	Am Sonntage Oculi (14. März) predigen:
	Gedicht 346

	Armensache.
	Seite 347

	Achte Vorlesung Sonnabend den 13. März Abends 6 Uhr im Saale zum Kronprinzen.
	Seite 347
	Seite 348


	Bekanntmachungen.
	Seite 349
	Seite 350
	Seite 351
	Seite 352







